
 

 

 

 
                                                                                       

 
Aschaffenburg, zum 22. Oktober 2017 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Eidenschink,  
sehr geehrter Vorstand der Sonetschko Kinderheimhilfe Ukraine e.V.,  
liebe LeserInnen dieser Festschrift, 
 
gerne hätte ich mit Ihnen das 10-jährige Jubiläum gefeiert, aber leider kann ich aus 
Termingründen nicht dabei sein. 
Vor einigen Monaten hat sich Herr Eidenschink bei mir gemeldet und bis zu diesem 
Zeitpunkt, das muss ich gestehen, kannte ich Sonetschko Kinderheimhilfe Ukraine 
e.V. nicht. Das hat sich geändert, denn ich habe mich ein wenig umgehört und 
umgesehen und was ich über Sonetschko e. V. erfahren habe, ist nur positiv. 
Es ist schön zu sehen, dass es Menschen wie Sie gibt, die sich für andere 
engagieren. Die, die Sicherheit ihres Lebens als Verpflichtung nehmen, um anderen, 
denen es nicht so gut, drastisch gesagt, schlecht geht, zu helfen. Und, das wissen 
wir aus vielen armen Ländern, Armut trifft vor Allem und zuerst Frauen und Kinder. 
Armut mit all ihren schlimmen Konsequenzen ist aber nicht nur ein Problem Afrikas, 
dem Kontinent der wahrscheinlich uns allen als erster einfällt, nein, es gibt sie auch 
in Europa. Und hier helfen Sie seit nunmehr 10 Jahren in der Ukraine – unterstützen 
ein Kinderheim – und bringen damit Freude und Licht in die Herzen der kleinen 
Menschen und geben diesen Kindern die Chance auf eine gute und gesunde 
Entwicklung.  
Ihr nun bereits 10-jähriger Einsatz für die Kinder in der Ukraine verdient allen 
Respekt. Für Ihr Engagement, die viele Zeit, die Sie in Ihr Projekt investiert haben, 
danke ich Ihnen aufrichtig. Wir brauchen Menschen wie Sie, um diese Welt besser zu 
machen. 
Ich wünsche Ihnen und „Ihren“ Kindern in der Ukraine alles Gute. 
 
Herzliche Grüße 

 

Thomas Mütze 
Finanz- und wirtschaftspolitischer 

Sprecher 
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